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XI (Sponſalien oder ticht?) Am 17 Dez —881 kam
bei der Congr folgender Fall zulr Verhandlung Ein gewiſſer
VO

—

àͤma traf alle Anſtalten mi Gratia ſich verehelichen 3zu können
les hörte Thereſia mi welcher Cosma mehrere Jahre intime
Verhältniß gehabt, das auch nicht ohne Folgen geblieben bar Sie
meldete die Sache dem Pfarrer und erhob ſodann gegen die bean-—
0  6 Verehelichung heim Iſch Ordinariate Einſprache Das Or⸗
dinariat gab jedoch der Einſprache keine Folge, da nicht bewieſen
werden konnte daß zwiſchen ühr und Co förmliches gegen
eitige Eheverſprechen vorausgegangen ſei obwohl Cosma ihr
die Ehe verſp: ochen Thereſia appellirte Nltl an den Metropoliten
und dieſer entſchied 3u ihren Gunſten da einerſeits das ihr gemachte
Eheverſprechen Cosmas feſtſtand andekerſeits aber der Umſtand daß
ſie ſich darauf von ihm gebrauchen ließ, förmliche Gegenver—
ſprechen ihrer Selte erſetzte

Nun appellirte Cosma die Senten des Metropoliten N
die Coneilscongregation welche jedoch dem Metropoliten Recht gab
und omit entſchied — beſtünden AI dieſem Falle die Sponſalien
wirklich An und für ich muß zul Giltigkeit des Ehegelöbniſſes das
Verſprechen ets gegenſeitiges ſein (promissio 61 Lepromissio);
da Gegenverſprechen ann jedoch luter gewiſſen Bedingungen ſtatt

orten I Werken gegehen werden (Pel AEta Concludentia)
die defloratio gezählt wird veunn da Mädchen onf AU

hrbar gilt und üch Uücht hingegeben haben würde wenn
ſie nicht I Manne kraf ſeines Verſprechens den künftigen Gatten
geſehen hätte Beides bel Thereſia der Fall weßhalb Oie Con—
9  0  11 zu ihren Gunſten entſchied (Acta fasc II VOI XV.)

Anz Prof — Mathias Hiptmair
XII (  auung durch inen remden P

eſter.) Die

Brautleute Philipp der P QAuue Au und 10

ſa der Pfarre
Bach wollten ſich 11 der Pfarre Meitt trauen laſſen und
om Onkel der Braut Suſo N der al Gymnaſial-Profeſſor
Palt angeſtellt Val Als dieſer auf der Reiſe nach M war, kam


